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Kalendarium
01.06. 930 Hl. Messe für 40 angemel-

dete Personen
11.06. 930 Fronleichnam - Feldmesse 

auf dem Kirchenplatz
14.06. 930 Caritas Haussammlung, 

Hl. Messe für 40 angemeldete 
Personen

28.06. 930 Ministrantenabschluss, 
Feldmesse auf dem Kirchen-
platz

Vorschau auf Juli 2020
26.07.930 Christophorussonntag - 

Fahrradsegnung

38. JAH
R

G
AN

G
 / JU

N
I 2020

PFARRBLATT  TULLN  ST. SEVERIN

Fronleichnamsfest 2020

5Sonntagsgottesdienst am 18. Mai

Fronleichnam ist weltweit ein großes 
Fest in der Katholischen Kirche. Man 
nennt es auch ein Hochfest, weil es 
jedes Jahr besonders gefeiert wird. 
Es hat eine tiefe Bedeutung für die 
Katholiken: Leib und Blut Christi (Cor-
pus et Sanguis Christi). Es zeigt, wie 
wichtig der Leib und das Blut Christi 
für die Katholiken sind. Es bedeutet 
die Gegenwart Christi in der Kirche.
Jesus hat uns nicht als Waisen 
zurückgelassen. Er hat uns den Hei-
ligen Geist gesandt und sich selbst 
geschenkt - in der Eucharistie. Hier 
hat er uns auch versprochen: „Ich 
bin bei euch alle Tage bis zum Ende 
der Welt.“ (Matthäusevangelium 28). 
Immer, wenn wir die Eucharistie fei-
ern, vergegenwärtigen wir das letzte 
Abendmahl. Beim Fronleichnamsfest 
feiern wir die bleibende Gegenwart 
Christi in der Heiligen Messe.
„Der Leib Christi“ - die Worte, die wir 
immer beim Kommunionempfang hö-
ren - hat seinen Ursprung in Christus 
selbst. Der Kommunion-Empfänger 
antwortet mit „Amen“, das bedeutet: 
„Ja, ich glaube, dass es wirklich der 
Leib Christi ist und dass er mir das 
ewige Leben schenkt.“
Jesus sagt, dass er das Brot des 
Lebens ist, und wer von diesem Brot 
isst, wird in Ewigkeit leben. „Wer mein 

Fleisch isst und mein Blut trinkt, hat 
das ewige Leben.“ - Johannesevange-
lium 6, 51-54.
Fronleichnam wird unterschiedlich 
gefeiert. Jedoch, eines ist wichtig:  
Nach der Messe gibt es eine Pro-
zession. Bei der Prozession tragen 
die Priester die Monstranz mit dem 
Allerheiligsten in einem Festzug 
unter Gebet, Liedern und Weihrauch 
durch die Gemeinde. Die Prozession 
bedeutet Segen für die Gemeinde. Die 
Gläubigen werden mit dem Allerhei-
ligsten gesegnet.
Die Pfarre St. Severin hat seit Jahr-
zehnten mit der Pfarre St. Stephan 
die Fronleichnamsmesse und die 
Prozession gemeinsam gefeiert. Lei-
der ist das dieses Jahr nicht möglich. 
Wegen des Corona-Virus‘ feiern wir 
das Fronleichnamsfest in der Pfarre 
St. Severin mit einer Feldmesse auf 
dem Kirchenplatz, danach machen 
wir eine kleine Prozession in die Kir-
che. Die Gemeinde werden wir auch 
mit dem Allerheiligsten segnen.
In Nigeria ist die Prozession von Juni 
auf Christkönigssonntag verschoben, 
weil im Juni Regenzeit ist.
Ich wünsche allen ein gesegnetes 
Fronleichnamsfest 2020!
 
 Provisor Reginald

Feldmessen 
Nach dem Start von öffentlichen 
Gottesdiensten mit eingeschränk-
ter Teilnehmeranzahl in der Pfarr-
kirche St. Severin planen wir auch 
Gottesdienste im Freien, soge-
nannte „Feldmessen“. Zunächst 
sind solche Gottesdienste am 
Pfingstsonntag (31.05.), am Fron-
leichnamstag (Do, 11.06.) sowie 
am So., 28.06., geplant. 
Fronleichnam auch deshalb, da 
es keine gemeinsame Prozessi-
onsfeier in der Stadt Tulln gibt und 
wir in St. Severin diese Feier daher 
nutzen wollen, um Erstkommu-
nionkinder einzuladen. Der letzte 
Sonntag im Schuljahr war immer 
den Ministranten in St. Severin 
gewidmet - und so soll es auch 
heuer sein. Zwar ist die Anzahl 
an Mitfeiernden im Freien nicht 
so begrenzt wie im Kirchenraum, 
dennoch bitten wir auch für diese 
Gottesdienste um Anmeldungen. 
Der Großteil der Mitfeiernden 
wird während der Heiligen Messe 
stehen müssen. Einige wenige 
Sitzplätze wird es aber für ältere 
Menschen geben.



Verstorbene
Tomasch Margarete, im 87. Lj; Mayer 
Anna, im 91. Lj; Schartmüller Ida, 
im 99. Lj; Christian Anna, im 81. Lj; 
Schuster Andreas, im 99. Lj; Novak 
Josef, im 74. Lj; Burger Peter, im 52. 
Lj; Franzl Josefine, im 96. Lj;
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Geburtstage
vom 01.04. - 30.04.
70. Lenauer Heinrich; Netek Mar-

garethe; 
75. Seif Imelda;
80. Haas Karlheinz; Menneken Edith;
88. Eichberger Karl;
90. Holzmann Anna;
91. Jungwirth-Müller Helmut;
93. Knapp Adele;

vom 01.05. - 31.05.
70. Großschmidt Rudolf; Knapitsch 

Anna Maria; Lang Edeltrude;
80. Kreiner Aloisia; Theurer Jutta;
87. Girschick Margit; Haid Hilde-

gund;
88. Nagel Johann;
91. Antl Franz;
92. Antreich Anton;
93. Böcksteiner Emma; Popper An-

na;

Normale Zeit
In der Phase des langsamen Hoch-
fahrens unseres sozialen, wirt-
schaftlichen und religiösen Lebens 
hören wir immer wieder vom 
Stadium des normalen Lebens. 
Die einen reden, dass sie sich 
wünschen, dass wir bald wieder 
zu unserem früheren normalen 
Leben zurückkehren. Die anderen 
reden davon, dass nicht mehr alles 
so sein wird, wie es einmal war. In 
beiden Ansätzen sind dabei auch 
sowohl Positives als auch Nega-
tives zu registrieren. So besteht 
für einen Teil die Hoffnung, dass 
mit einem Umdenken auch unse-
re Umwelt profitieren kann. Wie 
kann sich nun das religiöse Leben 
neu orientieren? Einerseits gab es 
gute Angebote von Gottesdiens-
ten zum Mitfeiern in den diversen 
Medien, andererseits fehlte vielen 
die Gemeinschaft miteinander. Auf 
alle Fälle wird es für uns alle eine 
Herausforderung – egal welche 
Sichtweise wir bevorzugen!
    
Meint ihr glaux

Es ist schön, dass ...

... wir in der Ausnahmesituation we-
gen des Coronavirus eine verlässliche 
Anlaufstelle in unserer Pfarre St. Seve-
rin hatten und haben. Elisabeth Kinast 
hielt diese Stelle in der Pfarrkanzlei 
allein, da nach der Pensionierung 
von Frau Huber eine Nachbesetzung 
seitens der Diözesanleitung in dieser 
Krisenzeit nicht erfolgte. Frau Kinast 
wird in Zukunft die Funktion der 
Pfarrsekretärin einnehmen. Im Juli 
soll eine neue Pfarrhelferin angestellt 
werden. Bis dahin erledigt Frau Kinast 
alle anfallenden Arbeiten allein. Dafür 
gilt ihr der besondere Dank in dieser 
herausfordernden Zeit!
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PGR digital
Seit Mitte Mai sind ja wieder Gottes-
dienste in unserer Pfarre St. Severin 
möglich. Unmittelbar nach Veröffent-
lichung der Hygiene- und sonstiger 
Durchführungsbestimmungen traf 
der Pfarrgemeinderat in einer Video-
konferenz zusammen (siehe Bild), 
um gemeinsam zu überlegen und zu 
beschließen, wie sich die Vorgaben 
am besten in unseren Pfarrräumlich-
keiten umsetzen lassen. 

Schnell war klar, dass aufgrund der 
Kirchengröße nur bis zu 40 Personen 
bei einer Messe dabei sein können 
und es daher notwendig ist, ein 
Anmeldesystem in der Pfarrkanzlei 
(Telefon, Email, elektronische Nach-
richt oder Zettel im Pfarrpostkasten) 
einzurichten. 
Es musste auch überlegt werden, 
wie ein Willkommens- bzw. Ordner-
dienst eingerichtet werden könnte. 
Dankenswerterweise haben sich alle 
PGR-Mitglieder bereit erklärt, mehrere 
Dienste bis Ende Juni zu übernehmen. 
Falls Sie auch bereit wären im Ord-
nerteam mitzuwirken, dann melden 
Sie sich bitte - wir würden uns über 
Ihre Mithilfe ab Juli sehr freuen, falls 
diese Beschränkungen auch im Som-
mer gelten und daher weiterhin eine 
Zutrittskontrolle vor der Messe zu 
organisieren ist.

Erstkommunion
Wegen der Corona-Krise musste 
die Erstkommunion, die für Mai in 
unserer Pfarre geplant war, leider 
abgesagt werden. Mittlerweile haben 
wir von der Diözese die Mitteilung 
bekommen, dass sie voraussichtlich 
im Herbst stattfinden wird können. 
Da noch einige Vorbereitungszeit 
für dieses Fest notwendig ist, haben 
wir vorläufig den 03.10. und 04.10. 
reserviert. 
Wir hoffen, dass sie zu diesem Termin 
durchgeführt werden kann. Näheres 
dazu werden wir noch im nächsten 
Pfarrblatt bekannt geben.
Ganz besonders möchten wir alle 
Erstkommunionkinder zu unserem 
Fronleichnamsfest, das heuer in jeder 
Tullner Pfarre getrennt gefeiert wird, 
einladen. Dieses findet am 11.06. um 
9 Uhr 30 statt. Wir haben eine Messe 
im Freien geplant und werden diese 
speziell für die Kinder gestalten. Nach 
den derzeitigen Richtlinien ersuchen 
wir um Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Desinfektionsmittel
Mit 15.05. wurden wieder Gottes-
dienste mit mehr Feiernden möglich. 
Unter den verschiedenen Auflagen ist 
auch das Desinfizieren in der Kirche 
eine Voraussetzung. 
Wir haben von der Firma Agrana eine 
Spende von je einem Kanister (25 
Liter) Hand- und Flächendesinfekti-
onsmittel erhalten, die wir vom Bau-
hof der Stadtgemeinde Tulln abholen 
konnten. 
Herzlichen DANK an die Firma Agra-
na. DANK auch an die Ordination 
Dr. Schmidl, die uns die benötigten 
Dosierflaschen zur Verfügung stellte.  


